
Einführung 
Barrierefreies Internet  



Alle profitieren! 

Blinde Menschen 

Sehbehinderte 

Menschen 

Menschen mit 

motorischen 

Einschränkungen 

Gehörlose, 

schwerhörige 

Menschen Nicht-

Muttersprachler 

Menschen mit 

Lernschwierigkeiten 

Ältere Menschen 

Mobile Nutzer 

Alle anderen 



Nutzer mit Seheinschränkung 



Wie nutzen seheingeschränkte 
Menschen das Internet? 

• Vergrößerungs-
software 

• Browsereinstellung 

– Vergrößerung 

– individuelle Farbe 

 



Zugänglichkeit schaffen für sehbehinderte 
Nutzer 

• Skalierbarkeit 

• Gute Kontraste 

• Eigene Farbeinstellungen möglich 

• … 

 



Nutzer mit motorischen Einschränkungen 



Wie nutzen Menschen mit motorischen 
Einschränkungen das Internet? 

• Steuerung über die 
Tastatur  

• Nutzung alternativer 
Eingabe-technologien 



Fokushervorhebung: Wissen, wo man ist! 



Zugänglichkeit schaffen für 
mobilitätseingeschränkte Nutzer  

• Tastaturbedienbarkeit 

• Fokushervorhebung bei Tastaturbedienung 

• Schlüssige Tabreihenfolge 

• … 



Blinde Nutzer 



Screenreader linearisiert 



Zugänglichkeit schaffen für blinde Nutzer 

• Alternativtexte für Bilder und Grafiken 

• Text-Inhalte sind mit entsprechenden HTML-
Elementen strukturiert  

• Tastaturbedienbarkeit 

• … 

 



Schwerhörige und gehörlose Nutzer 



Zugänglichkeit schaffen für 
höreingeschränkte Nutzer 

• Videos mit Untertitelung 

• Audios mit Textalternative 

• … 

 



Ältere Nutzer 

Kriterien der BAGSO: 

 

• verständliche Sprache 

• gut strukturierte Textinhalte 

• gute Orientierung  

• klar erkennbare Links, Linkziel ist klar 

• Sinnvolle, gut zu erkennende Überschriften 

• … 
 



Mobile Nutzer 

Profitieren auch von Barrierefreiheit: 

• gute Kontraste 

• Flexibles Layout, einspaltige Darstellung 
möglich 

• Videos untertitelt  

• … 



Die vier Prinzipien der WCAG 

• Wahrnehmbar 

• Bedienbar 

• Verständlich 

• Robust 



Wahrnehmbar 

 

 

 

 

Inhalte müssen wahrnehmbar sein. 



Bedienbar 

 

 

 

 

Bedienelemente sollen bedienbar sein. 

 

 

 

 



Verständlich 

 

 

 

 

Inhalte und Elemente sollen verständlich sein. 



Robust 

 

 

 

 

Inhalt muss robust sein, damit Zugang mit aktuellen 
und zukünftigen Technologien möglich ist. 



Besonderheit der BITV 

Auf der Startseite sind 
Erläuterungen in Deutscher 
Gebärdensprache und in Leichter 
Sprache bereitzustellen  
(§ 3 II BITV) 



Servicemenü: Leichte Sprache/ 
Gebärdensprache 



Leichte Sprache auf Internetseiten 



Gebärdensprache auf Internetseiten 


